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Vorblatt 


Vorschlag der EG-Kommission für eine Richtlinie des 
Rates zur Einführung einer Kreditversicherungspolice 
für öffentlichen Käufern gewährte mittel- und lang- 
fristige Finanzkredite 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses für Wirtschaft) 


A. Problem 

In der Gemeinschaft sind Policen und Prämien zur Verbürgung 
von liefergebundenen Finanzkrediten unterschiedlich geregelt 
mit der Folge, daß auf dem Markt zu unterschiedlichen Bedin- 
gungen angeboten werden kann. 


B. Lösung 

Die Kommission schlägt deshalb in einem ersten Schritt vor, die 
Policen für mittel- und langfristige liefergebundene Finanz- 
kredite an öffentliche Käufer zu harmonisieren. 

Einmütigkeit im Aussdhufi 


C. Alternativen 

wurden nicht erörtert 


D. Vorschlag 

Der Deutsche Bundestag nimmt von dem Vorschlag der EG- 
Kommission Kenntnis. 
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Sdiriftlidier Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft 
(8. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorge- 
legten Vorschlag der Kommission der EG für eine Richtlinie des 
Rates zur Einführung einer gemeinsamen Kreditversicherungs- 
police für öffentlichen Käufern aus dritten Ländern gewährte 
mittel- und langfristige Finanzkredite 

— Drucksache Vl/3121 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Frerichs 


I. 

Der Vorschlag der EG-Kommission — Drucksache 
W3121 — wurde vom Herrn Präsidenten des Deut- 
schen Bundestages mit Schreiben vom 17. Februar 
1972 an den Ausschuß für Wirtschaft zur Beratung 
überwiesen. 

n. 

Dem Bundestag haben Richtlinien der Kommis- 
sion der EG zur Einführung einer gemeinsamen 
Police für mittel- und langfristige Lieferantenkredite 
Vorgelegen (siehe Drucksachen ^1/321, W746), von 
denen er zustimmend Kenntnis genommen hat. Der 
Ausschuß hat seinerzeit schon darauf hingewiesen, 
daß die von der Kommission angestrebte Harmoni- 
sierung der Exportkreditversicherung sich auf die 
liefergebundenen Finanzkredite erstrecken müsse. 
Die Kommission schlägt jetzt zunächst eine gemein- 
same Police für öffentlichen Käufern aus dritten 
Ländern gewährte mittel- und langfristige Finanz- 
kredite vor. Es wird ein weiterer Vorschlag für die 
Harmonisierung der liefergebundenen Finanzkredite 
mit privaten Käufern angekündigt. 


Der Ausschuß begrüßt die vorgeschlagene Harmo- 
nisierung, die im wesentlichen den Grundsätzen der 
deutschen Regelung für die Ausfuhrkreditversiche- 
rung entspricht. Der Ausschuß ist jedoch nach wie 
vor der Auffassung, daß eine Harmonisierung der 
Ausfuhrkreditversicherung nur dann erfolgreich 
durchgeführt werden kann, wenn Police und Ent- 
gelte gleichzeitig harmonisiert werden, d. h. daß die 
hierzu erforderlichen Richtlinien auch gleichzeitig 
in Kraft gesetzt werden. Die Bundesregierung soll 
deshalb bei den weiteren Beratungen in Brüssel 
darauf drängen, daß die Harmonisierung der Policen 
nur dann rechtswirksam in Kraft gesetzt wird, wenn 
gleichzeitig auch die Entgelte für die liefergebunde- 
nen Finanzkredite harmonisiert sind. 

Der Ausschuß empfiehlt dem Hohen Haus, von 
der vorgelegten Richtlinie der Kommission Kennt- 
nis zu nehmen und in einer Entschließung die Bun- 
desregierung aufzufordern, der Richtlinie mit der 
Maßgabe zuzustimmen, daß sie rechtswirksam nur 
mit der dazugehörigen Entgeltrichtlinie in Kraft ge- 
setzt wird. 


Bonn, den 8. Juni 1972 


Dr. Frerichs 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle besdiließen: 

1. Der Deutsche Bundestag nimmt von dem Vor- 
schlag der EG-Kommission — Drucksache VI/3121 
— Kenntnis. 

2. Die Bundesregierung wird ersucht, bei den wei- 
teren Beratungen in Brüssel sicherzustellen, daß 
die mit der Richtlinie vorgeschlagene Police erst 
dann angewendet wird, wenn auch die Entgelte 
für liefergebundene Finanzkredite harmonisiert 
sind. 

Bonn, den 8. Juni 197i2 


Der Ausschuß für Wirtschaft 

Stein (Honrath) Dr. Frerichs 

Amtierender Vorsitzender Berichterstatter 
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